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Geschätzte Gemeindebürger/innen,  
 
ereignisreiche erste Wochen des Sommers haben uns bereits schöne Momente beschert, wie die 100- 
Jahr-Feier der Freiwilligen Feuerwehr Mönichwald, leider auch besorgniserregende mit den Unwettern, 
wo wir jedoch „Gott sei Dank“ von „schweren Schadensereignissen“ verschont blieben.  
 
Wie Sie dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten entnehmen können, ist in unserer Gemeinde einiges 
los. Viele Ehrenamtliche engagieren sich besonders in den Sommermonaten durch ihre Mithilfe beim 
Durchführen von Veranstaltungen, um die Vereinskassen etwas aufzubessern. Mit diesen Erlösen kön-
nen die Vereine wieder für die „Allgemeinheit“ sinnvolle Aktivitäten setzen und dadurch unser Gesell-
schaftsleben in der Gemeinde bereichern. Deshalb kann ich Ihnen nur empfehlen, diese Veranstaltungen 
auch mit Ihrem Besuch zu unterstützen. 
 
Wie dem Blattinneren zu entnehmen ist, wurden wir als „Oststeirischer Lebensort“ ausgezeichnet und 
streben derzeit die Zertifizierung als „Kinder- und Familienfreundliche Gemeinde“ an. Im Zuge dieses Pro-
zesses wurden Sie eingeladen, sich mittels Fragebogen und Online einzubringen, wie man die Lebens-
qualität in der Gemeinde noch weiter voranbringen kann. Dabei entstanden einige Ideen, welche wir be-
sonderer Aufmerksamkeit schenken wollen und im Gemeinderat weiterverfolgen werden.  
 
Zu wesentlichen bereits laufenden Projekten darf ich Ihnen eine kurze Übersicht geben: 
 
Zentrum Mensch: 
 

Nach dem Einzug unserer Ärztin Frau Dr. Steinecker in die neu gestalteten Räumlichkeiten wurden die 
restlichen verfügbaren Räume an Frau Luef als Physiotherapieräume vermietet, nun soll die vor dem 
Zentrum Mensch in Waldbach gelegene Grünfläche neu gestaltet werden. Ziel ist es, allen Generationen 
einen Platz zu bieten, um zu verweilen, sich aktiv zu betätigen und zu spielen. Derzeit laufen noch Ver-
handlungen mit Firmen, welche das Projekt umsetzen sollen.  
 
Joglland-Radweg: 
 

Die schon lang ersehnte Umsetzung dieses Projektes wird weiter vorangetrieben, indem die Gemeinden 
Waldbach-Mönichwald, Vorau, St. Lorenzen am Wechsel und Rohrbach an der Lafnitz ein neues Ansu-
chen beim Klima-Aktiv Fonds im Laufe des Sommers einreichen werden. Diesem kommt wesentliche 
Bedeutung zu, da dies für die notwendige Finanzierung des Projektes entscheidend ist. Sollte wider Er-
warten die große Lösung und Zielsetzung „ein durchgehender Geh- und Radweg von Waldbach bis nach 
Rohrbach an der Lafnitz“ in absehbarer Zeit nicht umsetzbar sein, werden wir uns bemühen zumindest 
die Strecke von Waldbach bis nach Bruck an der Lafnitz, wie im Bürgerbeteiligungsprozess vorgeschla-
gen, umzusetzen. Klar ist, dass keine der Varianten an unserer Gemeinde scheitern wird, und wir uns seit 
Jahren „federführend“ um die Umsetzung von diesem wichtigen Projekt bemühen. 
 
Tagesseniorenzentrum: 
 

Nach verschiedenen Beratungen und Wünschen aus der Bevölkerung wird derzeit eine mögliche Etablie-
rung einer Tagesbetreuung für ältere Menschen in unserer Gemeinde verfolgt. Dafür gaben wir eine Pro-
jektstudie in Auftrag, welche vom Land Steiermark geprüft wurde. Nach erfolgter Prüfung und positiver 
Beurteilung wurde ein Verrechnungsvertrag vom Land Steiermark in Aussicht gestellt. Dies bedeutet nun, 
dass die Gemeinde mit eventuellen Betreibern in Kontakt treten kann. Es wäre wohl ein weiterer Schritt 
für die Gemeinde, nach der Verwirklichung einer attraktiven Kinderbetreuung, auch für unsere ältere Ge-
neration ein Angebot in der Gemeinde anbieten zu können. 
 



 

Euer Bürgermeister 
Stefan Hold 

 

  Neue Defibrillatoren in Waldbach und Mönichwald 
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Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim Lesen der Gemeindenachrichten 
und wünsche uns allen einen schönen Sommer, gute Geschäfte und den 
Kindern lässige Ferien.  

Lebensrettende Geräte für Notfälle: Seit kurzem sind zwei Defibrillatoren an 
öffentlich zugänglichen Stellen in Waldbach und Mönichwald installiert. 

Waldbach 
Eingang zur Ärztin Dr. Steinecker  
bzw. öffentliches WC 

Mönichwald 
vor Eingang Gemeindeamt 
im Behinderten-WC 

Ein Defibrillator ist ein medizinisches Gerät, das verwendet wird, um eine elektrische Schocktherapie 
bei Personen anzuwenden, die einen Herz-Kreislauf-Stillstand erleiden. Der elektrische Schock wird 
verwendet, um das Herz wieder in einen normalen Rhythmus und somit zum Schlagen zurückzubrin-
gen. Defibrillatoren sind so konzipiert, dass sie auch ein medizinischer Laie anwenden kann und soll. 
Falsch machen kann man dabei nichts, denn ein gesundes Herz ist durch einen Defi nicht aus dem Takt 
zu bringen!  
Die Minuten bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes sind oft entscheidend, und der schnelle Einsatz eines Defi-
brillators kann den Unterschied zwischen Leben und Tod bedeuten.  

Abschließend möchte ich Frau Dir. Katharina Schrammel zu ihrem 60. Ge-
burtstag nochmals recht herzlich gratulieren und  Frau Dir. Christa Hutz zu 
ihrer Pensionierung alles Gute und viel Gesundheit wünschen. Ich möchte 
mich bei Frau Hutz nochmals recht herzlich für ihr Engagement und die 
Weitsicht bei der Zusammenführung der Volksschulen Festenburg und Mö-
nichwald bedanken.  
Abschließend möchte ich das von ihr in der Festenburger Schule gewählte 
Zitat nochmals zitieren, welches für unsere kleinen Ortschaften sinnstiftend 
stehen soll:  
 

„Wenn viele kleine Leute  
in vielen kleinen Dörfern  
viele kleine Dinge tun, 

kann sich das Gesicht der Welt  
verändern.“ 

 

(Altes chinesisches Sprichwort) 
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Familien- und kinderfreundliche Gemeinde Waldbach-Mönichwald 
 

Die Zertifizierung zur familien- und kinderfreundlichen Gemeinde befindet sich auf der Zielgeraden.   
 
Über 250 Ideen und Vorschläge wurden aus dem IST-Workshop, dem Kinderworkshop, den analogen und digita-
len Fragbögen und dem SOLL-Workshop generiert. Um dem Gemeinderat umsetzbare Projekte präsentieren zu 
können, wurden in den Workshops alle Ideen diskutiert und priorisiert.  
 
Einige Themen kristallisierten sich besonders heraus:  
 

 Radweg (vor allem als Verbindung der Ortsteile) 

 Tageszentrum für Senior:innen im alten KiGa Mönichwald 

 Vereine stärken (z.B. Tag der Vereine)  

 Mitfahrbörse 

 soziale Treffpunkte für Jung & Alt 

 Bücherei bzw. Büchertauschregal 

 Wanderwege, Themenwege am Hochwechsel 
 
Diese und weitere Projektidee werden dem Gemeinderat als Maßnahmenvorschläge für eine noch lebenswertere 
Gemeinde Waldbach-Mönichwald übermittelt. In den kommenden Wochen wird eine externe Begutachtung den 
Prozess überprüfen und bei positiver Beurteilung die Zertifizierung zur familien- und kinderfreundlichen Gemeinde 
ausstellen. Um diesem Prädikat gerecht zu werden, werden wir auch in Zukunft auf eure Meinungen und eure Un-
terstützung angewiesen sein. 
 
Für euer Interesse und Mitwirken bedanken sich Bürgermeister Stefan Hold, Auditbeauftragte Andrea Gruber und 

Daniel Steiner (Landentwicklung Steiermark)! 

Familien- und kinderfreundliche Gemeinde 



 

Gemeindenachrichten Ausgabe 34/2024                  Seite 4 

Mittelschule Waldbach informiert 

Viele, viele Erfolge… ein Abschied schweren Herzens 
 

Das Beisammensein im Rahmen der sportlichen und kreativen Feierlich-
keiten wurde genutzt, um eine Legende der MS Waldbach würdig zu ver-
abschieden.  
Unser geschätzter Lehrer, Kollege und Freund Matthias Kager wird seine 
Zelte in Waldbach abbrechen, denn es verschlägt ihn in seine Heimat 
nach Vorau. Herr Kager war in all den Jahren eine große Bereicherung 
und Stütze für uns alle! Die MS Waldbach ohne Kager Matthias kann 
man sich kaum vorstellen. Nichtsdestotrotz sagen wir DANKE für deine 
hervorragende Arbeit, die gemeinsamen Jahre, die schönen Erinnerun-
gen und wünschen dir alles, alles Gute und einen hervorragenden Start 
im Schuljahr 2024/25.   
Wir verabschieden uns mit den Worten: Babatschi Katschi.  

Freiwillige Feuerwehr Waldbach informiert 

In einem festlichen Rahmen mit abwechslungsreichem Programm wurde das MINT-Engagement unserer Bildungs-
einrichtung gewürdigt.  
Wir haben wieder einen Grund mehr, stolz auf unsere Schule, das engagierte Lehrer:innenteam und unsere tollen 
Schüler:innen zu sein! 

Liebe Ortsbevölkerung von Waldbach,  

Zu allererst möchten wir uns sehr herzlich für euren Besuch bei unserem Florianifrühschoppen  
115 Jahre FF Waldbach bedanken. Was in den letzten Wochen passierte: 

Im Juni konnte unsere Wettkampfgruppe nach mehrwöchiger Vorbereitungszeit beim Bereichsleis-
tungsbewerb in Mönichwald teilnehmen. Am Abend des Bewerbes gingen in unserem Bereich 
schwere Unwetter nieder, so wurden wir zum Hilfseinsatz nach Rohrbach an der Lafnitz und  
Lafnitz gerufen.  
Wir standen mehrere Tage danach im Einsatz um die Schadenslagen abzuarbeiten.   
Wir wurden unter anderem zu Fahrzeugbergungen und zu einer Suchaktion gerufen. 
 
Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt aus dem Feuerwehrleben.   Kommandantin, HBI Michaela Gaugl  

MINT-Gütesiegel 2024-2027  

 

Wir freuen uns sehr, dass die MS Waldbach mit dem MINT-
Gütesiegel 2024-2027 ausgezeichnet wurde. 
Das MINT-Gütesiegel wird in Kooperation zwischen Bundesmi-
nisterium für Bildung, Wissenschaft und Forschung, Industriellenver-
einigung, Wissensfabrik Österreich und Pädagogischer Hochschule 
Wien vergeben. Es stellt ein bundesweit gültiges Qualitätszertifikat 
für innovatives Lernen in Mathematik, Informatik, Naturwissenschaf-
ten und Technik mit vielfältigen Zugängen für Mädchen und Bur-
schen dar. Die Überreichung an Dir

in
OSR

in 
Erna Faustmann und 

Prof. Daniel Kohlfürst, BEd fand am 10.06.2024 im Rahmen einer 
Festveranstaltung mit Verleihung des MINT-Gütesiegels 2024-2027 
durch Herrn Bundesminister Dr. Martin Polaschek im Großen Fest-
saal des Hauses der Industrie statt. 
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Volksschule Mönichwald informiert 

Tagesausflug Erzberg 
 

Ein Höhepunkt im Schuljahr der 3. Klasse war der Aus-
flug zum Erzberg. Die Haulyfahrt, Bergwerksbesichti-
gung, Fahrt zum Leopoldsteinersee und nach Leoben 
machten diesen Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis. 

Steirischer Frühjahrsputz 
 

Auch in diesem Schuljahr beteiligte sich die Volksschule 
am „Steirischen Frühjahrsputz“. Danke der Berg- und 
Naturwacht für die Begleitung. 

Landjugend Mönichwaldbach informiert 

Liebe Jugendliche aus unserer Gemeinde! 

Wir möchten den Zeitpunkt nutzen, um uns und unseren 
Verein „Landjugend Mönichwaldbach“ bei euch vorzu-
stellen Die Landjugend hat ihre Wurzeln in den 1950er 
Jahren als "Ländliches Fortbildungswerk". Seit den 1980er 
Jahren steht der Verein unter dem Namen Landjugend Ös-
terreich.  Mit rund 16.400 Mitgliedern und 200 Ortsgruppen 
ist die Landjugend Steiermark eine beeindruckende Ge-
meinschaft. 

Als Mitglied profitierst du nicht nur davon, ein neues Hobby mit sinnvoller Freizeitbe-
schäftigung und einer Menge Spaß zu haben, sondern auch von exklusiven Veran-
staltungen wie dem Tag der Landjungend und kostenlosen Fortbildungsmöglichkeiten 
in verschiedensten Bereichen. Wir sind gerne unterwegs und machen zu allen mögli-
chen Veranstaltungen unserer Landjugendnachbarn vergünstigte Bustransfers, um 
dort dann gemeinsam als Verein zu feiern.   
Wenn du Lust auf neue Erfahrungen, jede Menge Spaß und eine tolle Gemeinschaft 
hast, dann werde Teil und melde dich bei uns!  
David Meisterhofer: 0664/5797088 / Michelle Höllerbauer: 0664/2364764  

Unsere Ortsgruppe Mönichwaldbach, gegründet am 28. 
Januar 2018, zählt 53 aktive Mitglieder aus Mönchwald, 
Waldbach und Festenburg. Wir wirken bei traditionellen 
und brauchtümlichen Veranstaltungen, wie dem Wetter-
kreuzbeten, dem Osterfeuer, dem Krapfenkirtag, dem Alm-
abtrieb und dem Erntedankfest mit. Weiters organisieren 
und planen wir auch eigene Veranstaltungen, wie die 
Schachtelbootregatta, welche dieses Jahr am 10. August 
beim Freizeitsee in Mönichwald stattfindet. Auch Ausflüge 
jeglicher Art, sei es ein Kulturausflug in die Südsteiermark 
oder ein Sportausflug zum Skifahren, sind Teil unseres 
Landjugend-Jahresprogramms. 

Sei dabei und gestalte deine und die Zukunft unserer Gemeinde aktiv mit!  
Wir gfrein uns auf di! 
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Auszeichnung VS Mönichwald / Energiesparprojekt 50/50 

Schulen für ihre Energiesparmaßnahmen ausgezeichnet 
Die VS Judendorf-Straßengel, VS Zwaring-Pöls, MS Bad Mitterndorf und die VS Mönichwald konnten im Rahmen 
des Energiesparprojektes 50/50 am meisten Energie sparen. LRin

 
Mag.

a
 Ursula Lackner bedankt sich bei den Sie-

gerschulen mit einer Urkunde für ihr Engagement. 
 

Energiesparprojekt 50/50 
Von September 2022 bis Mai 2024 wurde an 21 steirischen Schulen das Projekt 50/50 – Energiesparen an steiri-
schen Schulen vom Klimabündnis Steiermark im Auftrag des Landes Steiermark im Rahmen der Klima- und Ener-
gieinitiative "Ich tu's – für unsere Zukunft" durchgeführt. Hauptziel dieses Projektes war es durch den bewussten 
Umgang mit Energie (Strom, Wärme) möglichst hohe Einsparungen zu erzielen.  
 

Die Gewinner 
Die Schüler:innen der teilnehmenden Schulen konnten zum Großteil beträchtliche Mengen an Energie (Strom und 
Heizung) einsparen, und bekommen nun die Hälfte der eingesparten Energiekosten von den Schulerhaltern (meist 
den Gemeinden) ausbezahlt. Hier die Einsparergebnisse der 4 Siegerschulen: 
 

MS Bad Mitterndorf Energieersparnis: 15,68 % 27.992 kWh 4.163,90 €  
VS Zwaring-Pöls Energieersparnis: 25,44 % 40.560 kWh 4.032,25 €  
VS Mönichwald  Energieersparnis: 13,64 % 14.130 kWh 2.502,62 € 
VS Judendorf-Straßengel Energieersparnis: 13,58 % 33.070 kWh 8.049,12 € 
   

Win-win-win für Schule, Gemeinde und Umwelt durch 50/50 
Das besondere an der 50/50-Methodik ist, dass die Schulen 50 % der von ihr eingesparten Energiekosten erhalten, 
während die anderen 50 % beim Schulerhalter verbleiben, welcher die Kosten für den Energieverbrauch der Schule 
trägt. So gewinnen beide! Darüber hinaus tragen die eingesparten Tonnen an CO2 zum Schutz des Klimas bei. 
 

Die Einsparungen 
Im Zuge des Projektes konnten durch Verhaltensänderungen der Schüler:innen, Pädagoginnen und Pädagogen 
und Schulwart:innen sowie durch geringe investive Maßnahmen an den einzelnen Schulen bis zu 25 % der Ener-
giekosten und insgesamt 403.494 kWh und fast 152 Tonnen CO2 an allen teilnehmenden Schulen eingespart wer-
den. Maßnahmen wie z.B. selbst gestaltete Schilder zu den Themen „Licht aus!“, „Tür schließen, wir heizen!“ und 
Senkung der Raumtemperatur in den Klassenräumen, Gängen und vor allem in den Turnsälen haben zu den Ener-
gieeinsparungen beigetragen.  
 

Wettbewerb 
Zusätzlich zum Projekt wurde ein Wettbewerb unter den teilnehmenden Schulen gestartet, bei dem neben der 
Energieeinsparung zusätzliche Bonuspunkte für Aktivitäten zu bestimmten Monatsthemen (Mobilität, Konsum, Ab-
fall und Erneuerbare Energie) gesammelt werden konnten. Die Gewinner dieses Wettbewerbes wurden durch eine 
Jury ermittelt und wurden im Zuge der Auszeichnungsveranstaltung in Graz am 7.6.2024 prämiert.  
 

Maßnahmen der Preisträger 
VS Mönichwald (3. Platz): Gemeinsam mit den Schüler:innen wurde im Rahmen einer Schnitzeljagd nach 
Möglichkeiten gesucht, im Schulgebäude Energie zu sparen. Durch das genaue und wiederholte Messen mit einem 
Luxmeter, sowie die Einführung eines Stromspardienstes in jeder Klasse, wurde Strom gespart, und gleichzeitig 
das Thema mit allen Schüler:innen besprochen. Zusätzlich wurden zahlreiche Ausflüge, unter anderem zu einem 
Windpark und einem Wasserkraftwerk unternommen, sowie in diversen Projekten die Themen klimafreundliche Er-
nährung und Mobilität behandelt. 

 
Preise 
Die Preisträger erhielten als Anerkennung für ihr Engagement eine Urkunde von Frau LRin Mag.

a
 Ursula Lackner, 

einen Scheck mit den Einsparungen von den jeweiligen Gemeindevertreter:innen und von Frau Mag.
a
 Andrea Gös-

singer-Wieser einen Fairtrade Fußball und Weltladen Gutscheine, gesponsert von EZA Fairer Handel und WELT-
LADEN, überreicht. 
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Dahoam in Waldbach-Mönichwald 

 

Name des Betriebes:  Bianca schafft Freiraum / Bianca Lang 
Adresse:    8253 Waldbach, Arzberg 111/2 
 
Tel.         0664 / 514 57 65   
E-Mail:   bianca-schafftFreiraum@gmx.at     

Cranio Sacral Balancing – eine sanfte, zugleich aber ungemein effektive Methode, um dem Körper die Chance zu geben, sich 
selbst von Schmerzen und Blockaden zu befreien. 
 

Ich arbeite gezielt an der Gehirn- und Rückenmarksflüssigkeit zwischen Schädelknochen (Cranium) und Kreuzbein (Sacrum). 
Diese sehr sanfte Art der Körperarbeit aktiviert die Selbstheilungskräfte des Menschen und bringt neue Lebendigkeit, Kraft und 
Bewegungsfreiheit. Wie funktioniert´s: Bekleidet und entspannt liegend, werden mit sanften Grifftechniken Blockaden im Kör-
per vom Schädel bis zum Kreuzbein gelöst und das Bindegewebe bewegt. Wann wird die Cranio Sacral Balance angewendet? 
Vom Ungeborenen, also in der Schwangerschaft bis ins hohe Alter. Bei Beschwerden des Bewegungsapparates
(Kreuzschmerzen, Nackenverspannungen, Kopfschmerzen, Gelenksproblemen…) HNO Beschwerden, Kieferbeschwerden, 
Schlafstörungen, Stress und Unruhe, Antriebslosigkeit, Bluthochdruck, Verdauungsproblemen, Geburtswiederholung und noch 
vieles mehr. 
 

Sie haben noch Fragen zur Cranio Sacral Balance oder hätten gerne einen Termin? 
Melden Sie sich einfach. Ich freue mich darauf, Sie zu beraten und mit Ihnen einen Termin zu vereinbaren. 

Dahoam in Waldbach-Mönichwald 

 

Name des Betriebes:  Harald Königshofer 
    Dipl. Personaltrainer für Medizinische 
    Fitness und Funktionelles Training 
 
Tel.         0664 / 750 22 047  

Ab sofort: Mobiles Training für  betagte Menschen, Personen mit Handicap, nach Operationen mit dem Wunsch nach 
mehr Stabilität und Mobilität. Unter meiner Anleitung ist es das Ziel, durch muskelstärkende und krafterhaltende Übungen, 
mehr Mobilität, weniger Schmerzen bei Bewegungen und eine deutliche Verbesserung der Lebensqualität zu erreichen. Kosten-
loses und unverbindliches Erstgespräch nach telefonischer Vereinbarung. 
 

Ab August in der VS-Festenburg: Muskelaufbau nach Ver letzungen und OPs, in Abstimmung mit Arzt und Physiothe-
rapeuten; Bewegungsanalyse: Feststellung von Asymmetrien und Dysbalancen im Bewegungsapparat, die zu Haltungsschwä-
chen und Schmerzen beitragen können, für Kinder und Jugendliche ab ca. 14 Jahren, sowie Erwachsene jeden Alters (inkl. Kor-
rekturübungsprogramm); Präventionstraining; Mobilisation der Gelenksstrukturen; Taping; Erstellung individueller Trainings-
pläne (Gewichtsreduktion, Kraft und Kondition); Trainingsbegleitung 

 

Freizeit – Ferien(S)pass  
Kinder aufgepasst!  
Viele neue und großartige Angebote im Joglland Sommerferienpass 2024  
 

Auf rund 44 Seiten finden sich spannende und sportliche Aktivitäten, die das 
Joglland im Sommer zu bieten hat. DANKE an alle, die den Ferienpass unter-
stützen, ganz besonders an ALLE Akteurinnen und Akteure, die die Ferien 
unvergesslich machen. Anfang Juli startet bereits der neue Sommerferienpass 
2024. Auch diesmal haben die Kinder des Jogllandes die Chance, eine Skisai-
sonkarte 24/25 zu gewinnen, die vom Tourismusverband Oststeiermark zur 
Verfügung gestellt wird.  
Der Pass ist exklusiv für Kinder im Alter von 4 bis 14 Jahren aus dem Joglland 
erhältlich und zielt darauf ab, das Bewusstsein für die Region zu stärken und 
ihnen die Möglichkeit zu geben, ihre Heimat intensiv kennenzulernen.  
 

Wir wünschen allen Kindern des Jogllandes bereits jetzt viel Freude und Spaß 
mit dem Sommer Ferien Pass 2024.  
 

Kontakt: LAG Kraftspendedörfer Joglland / Tel.: 03174/2366  
E-Mail: kraftspendedoerfer@joglland.at / www.joglland.at  

mailto:office@mobilpflege-bauernhofer.at
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Freiwillige Feuerwehr Mönichwald informiert 

 

Danke für die vielen freundlich helfenden Hände.   
 

Dass dieses Großevent so gut über die Bühne gebracht werden kann, ist Ihnen, liebe Waldbach-Mönichwalder und 
Festenburger, zu verdanken.  
  
Die Betriebe bitte ich wieder um dieselbe Krapfenspende wie voriges Jahr.                     Brigitte Notter   

Tourismusverein Mönichwald informiert  

Intensiv gestalteten sich die ersten Wochen des Sommers für die 
Freiwillige Feuerwehr Mönichwald. Endlich war es so weit: das 
neue BLF-C (Berglöschfahrzeug mit Wechselcontainern) konnte 
gebührend willkommen geheißen werden. Größer noch war die 
Freude darüber, dass das 100-jährige Bestehen der FF Mö-
nichwald im Rahmen eines zweitägigen Festes mit der gan-
zen Bevölkerung und zahlreichen Wehren gefeiert werden konn-
te. Bereichsfeuerwehrtag, Bereichsleistungsbewerb, Hallenparty, 
Fahrzeugsegnung und Frühschoppen standen am Programm. 
Nochmals vielen Dank an alle Unterstützer, Helfer und Besucher! 
 
Getrübt wurde diese Zeit jedoch von dem dramatischen Hoch-
wasser in der Steiermark und dem Burgenland, welches auch 
unsere Nachbarorte stark betroffen hat. Es galt den größten Ein-
satz in der Geschichte des Bereichsfeuerwehrverbandes zu be-
wältigen. Hunderte Einsatzkräfte arbeiteten tagelang ununterbro-
chen und gingen an ihre Limits, mittendrin auch etliche Kräfte der 
FF Mönichwald. Die Zusammenarbeit der Freiwilligen Feuerweh-
ren während dieses Elementarereignisses war einfach perfekt 
und ist auch Motivation, dieses Ehrenamt weiter auszuüben. 
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Steirischer Seniorenbund - Ortsgruppe Mönichwald informiert 

Unser Frühlingsausflug (die Nachfrage unserer Mitglieder nach Busplät-
zen war sehr groß) führte uns heuer in die Wachau. Bei strahlendem 
Sonnenschein machten wir eine Schifffahrt auf der Donau, anschlie-
ßend ging es zum Mittagessen. Nach dem Essen durften wir noch eini-
ge Kostproben rund um die Marille genießen. Anschließend ein kleiner 
Shopping Besuch im Hofladen, danach ging es ins Stift Göttweig. Die 
Führung war sehr interessant und zum Abschluss ließen wir uns auf der 
Stiftsterrasse noch mit Kaffee und Kuchen verwöhnen. Schifffahrt auf der Donau 

Im Mai luden wir zum Frühstücken ins Cafe „Hammerstube“. Da das Interesse wiederum groß war, mussten wir ei-
nen zusätzlichen Termin vereinbaren. Wir wurden von unserer lieben Cilli fürstlich bewirtet (danke nochmal dafür Cilli!) 
und deshalb haben wir beschlossen: Wir kommen wieder! 
 
Am 5. Juni fand eine gratis Schnupperfahrt von Rohrbach nach Fehring mit den ÖBB statt. Im Bahnhof Fehring gab es 
eine Schulung im Umgang mit den neuen Fahrkartenautomaten. Danach hatten wir eine Führung in der Ölmühle 
Berghofer. Nach dem Mittagessen ging es mit dem Zug wieder Richtung Heimat. Der Ausflug war sehr interessant und 
lehrreich.  
 
WICHTIG: Besuchen sie unseren Schaukasten vor der Zahnarztordination! 
 
Vorschau: Im September findet voraussichtlich wieder ein 1-Tages-Ausflug statt. Das Ziel und das Programm wer-
den gerade ausgearbeitet.  

 
Schriftführerin Brigitte Notter 



 

Gemeindenachrichten Ausgabe 34/2024              Seite 10 

E-Zigaretten: richtig entsorgen 
im Altstoffsammelzentrum oder in der Trafik  
 

E-Zigaretten sind Elektrogeräte 
In der Kunststoffhülle der E-Zigaretten stecken Lithium-Ionen-Batterien, die bei 
falscher Entsorgung über den Restmüll ein Brandrisiko darstellen. Durch das Ver-
pressen des Restmülls im Müllwagen und bei der Behandlung des Abfalls beim 
Abfallwirtschaftsverband Hartberg können die Batterien beschädigt werden und 
Brände auslösen. In Trafiken oder im Altstoffsammelzentrum der Gemeinde kön-
nen verbrauchte E-Zigaretten kostenlos abgegeben und so richtig entsorgt werden.  

Vielen ist nicht bewusst, dass Lithium-Ionen-Batterien auch in vielen anderen Ge-
genständen unseres Alltags stecken. In Radios, Uhren, Fernbedienungen oder sin-
genden Geschenkkarten und in Spielzeug, das blinkt oder Geräusche macht, sind 
ebenfalls Batterien enthalten. Viel zu oft landen diese dann im Restmüll statt im Alt-
stoffsammelzentrum, wenn sie kaputt sind. Abgesehen von den wertvollen Rohstoffen, 
die dadurch verloren, gehen, ist das auch gefährlich, denn die Geräte enthalten neben 
den Batterien auch gefährliche Inhaltsstoffe, die richtig behandelt werden müssen.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt und beim Abfallwirtschaftsver-
band Hartberg Tel.: 03332/65456-23 

„Aktion Saubere Steiermark“ 
 

Alle Jahre wieder…… 
 

beteiligen sich zahlreiche umweltbewusste Gemeindebürger und Gemeindebürge-
rinnen an der „Aktion Saubere Steiermark“ und befreien so Wiesen, Wälder und 
Bachläufe von achtlos weggeworfenem Müll. Auch heuer brauchten wir solche 
Aktionstage um unsere schöne Landschaft von Getränkedosen, Plastikflaschen, 
Zigarettenschachteln und anderen Verpackungsmaterialien zu befreien.  

Leider gibt es einige MitbürgerInnen, die der Mülltrennung und der ordnungsgemäßen Entsorgung im Alt-
stoffsammelzentrum scheinbar nicht viel abgewinnen können. Vor allem entlang von Gemeindestraßen findet 
man viele achtlos weggeworfene Abfälle. Mehrere tausend Kilo Abfall fallen in unserem schönen Bezirk si-
cher nicht unbemerkt aus dem Autofenster. Das passiert vorsätzlich. Und dafür gibt es sicher keine Entschul-
digung. Jede und Jeder von uns kann ein Vorbild für andere sein. Helfen Sie bitte mit, ein Bewusstsein dafür 
zu schaffen, dass alle den Müll dort entsorgen, wo er hingehört.  

Senioren - Erste Hilfe Vormittag bzw. Kinder - Notfall Abend  

 

Im Gemeindeamt Waldbach-Mönichwald finden wie folgt statt: 
 

 Senioren  - Erste Hilfe Vormittag:   23. Juli 2024 von 09:00 bis 13:00 Uhr 
 Kinder- Notfall Abend:    26. Juli 2024 von 17:00 bis 20:00 Uhr 
 
Beide Einheiten werden von Frau Stefanie Spandl (Diplomkrankenschwester, ausgebildete Sanitäterin, Lehr-
sanitäterin für Erste Hilfe) abgehalten. 
 
Diese Einheiten sind kostenlos (freiwillige Spende).  
 
Bitte um verlässliche Anmeldungen bei: 
 

Gruber Andrea 0664 / 78 52 922 oder  
Gemeindeamt 03336 / 4478 
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Bezahlte Anzeige 
Regionale Elternberatung Vorau informiert 

Regionale  
Elternberatung  

Vorau 

Mit der Geburt eines Kindes kommt neues Leben in die Familie – ein wun-
derbares Geschenk und eine große Herausforderung! 
 

Das Elternbratungszentrum – EBZ Hartberg – Fürstenfeld - steht allen 
Jungfamilien des Bezirkes mit seinen kostenlosen Angeboten zur Seite.  
Unsere Sozialarbeiterinnen und das multiprofessionelle Team bieten Infor-
mationen und Beratungen ab der ersten Schwangerenberatung, über Still-
vorbereitung, Regionale Elternberatung, Babymassage, Trageberatung, 
offene Eltern-Baby-Treffen und Eltern-Kind Gruppen mit Schwerpunktthe-
men, Kindernotfallkurse, Ernährungsberatung mit ÖGK und Informations-
veranstaltungen, die alle Themen für Familien mit Kindern bis zum 3. Le-
bensjahr abdecken. Einige der Angebote sind auch in Ihrer Nähe!  
 

In Vorau findet die Regionale Elternberatung mit folgenden Inhalten statt:  
 

Regionale Elternberatung: Wiegen und Messen des Säuglings, kostenlose 
Beratung durch die Hebamme in Form von Angelika Hellinger, medizini-
sche Beratung durch Dr.

in
 Katharina Dunst und einer Beratung durch Sozi-

alarbeiterin Marion Wanasky. Das Treffen von anderen Mamas und Papas, 
ist ebenso ein wichtiger Teil der Regionalen Elternberatung. OHNE Anmel-
dung! 
 
Schwerpunktthema nach der Elternberatung:  Viele Themen, die für „frisch-
gebackene Eltern“ interessant sein könnten, werden durch einen kurzen 
Vortrag mit anschließender Fragerunde behandelt. Bitte anmelden! 

Babymassage: kostenlose Anleitung zur Babymassage im gemütlichen 
Miteinander der Kleingruppe mit Angelika Hellinger. Bitte anmelden! 
0664/2202278 
 

Nächste Termine im Überblick:  

18.09.2024 von 8:30-10:30 REB (Regionale Elternberatung)  
10:00 Schwerpunktthema „Grenzen setzen“ mit Theresia Lesiak-Schwab, 
Elternbildnerin der Diözese 

16.10.2024 von 8:30-10:30 REB (Regionale Elternberatung)  
10:00 Schwerpunktthema „Beikost“ mit Hebamme Angelika Hellinger 

20.11.2024 von 8:30-10:30 REB (Regionale Elternberatung)  
Das  Schwerpunktthema „Homöopathie“ mit Dr.in Petra Mohr findet im No-
vember am 12.11.2024 um 17:00 für den gesamten Bezirk ONLINE und 
persönlich zugleich (im EBZ Hartberg – hybrid) statt!  

18.12.2024 von 8:30-10:30 REB (Regionale Elternberatung)  
10:00 Schwerpunktthema „Kindersicherheit“ mit Elisabeth Fanninger vom 

Verein Große schützen Kleine 

Link zur BH-Homepage: Aktuelle Termine - BH Hartberg-Fürstenfeld - 
Land Steiermark  

Babymassage: mit Hellinger Angelika am 18.07.2024, um 9:00 oder 10:30 
– Einteilung nach Anzahl!  
Ab Herbst neue Termine: 04.09.2024, 02.10.2024, 06.11.2024, 04.12.2024 

Team Vorau 

https://www.bh-hartberg-fuerstenfeld.steiermark.at/cms/ziel/60649704/DE/
https://www.bh-hartberg-fuerstenfeld.steiermark.at/cms/ziel/60649704/DE/
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Bezahlte Anzeige 
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Auszüge aus den Gemeinderatssitzungen 

In das gesamte Sitzungsprotokoll von öffentlichen Gemeinderatssit-
zungen kann jederzeit im Gemeindeamt Einsicht genommen werden.  

 
    Auszug aus der Gemeinderatssitzung                             
    vom 08.03.2024: 
 

Beratung und Beschlussfassung über die Höhe der 
Beiträge für die Ganztagesschule (Volksschule) und 
der Krippe/Kindergarten-Nachmittagsbetreuung ab dem 
Jahr 2024/25 sowie Valorisierung der Beiträge lt. Sozi-
alstaffel ab dem Jahr 2025/26 
Bgm. Stefan Hold informiert den Gemeinderat über die 
bisher eingehobenen Gebühren für Ganztagesschule 
(€ 18,00 im Monat für 1 Tag in der Woche), Nachmit-
tagsbetreuung Krippe/Kindergarten (€   5,00 pro Kind 
und Nachmittag, € 50,00 Aktionskarte 10 NM und 1 NM 
gratis). Seit dem Jahr 2020 hat es keine Erhöhung ge-
geben, eine Valorisierung lt. Sozialstaffel des Landes 
Steiermark, wie bei den Beiträgen für den Kindergar-
tenbus, hat es bisher nicht gegeben. Bgm. Stefan Hold 
stellt den Antrag an den Gemeinderat, wie nachste-
hend angeführt zu beschließen: Ab dem Schuljahr bzw. 
Krippen/Kindergartenjahr 2024/25 werden die Beiträge 
erhöht auf: Ganztagesschule (€ 21,00 im Monat für 1 
Tag in der Woche), Nachmittagsbetreuung Krippe/
Kindergarten (€ 6,00 pro Kind und Nachmittag,€ 60,00 
Aktionskarte 10 NM und 1 NM gratis) sowie in weiterer 
Folge ab 2025/26 die jeweiligen Beträge entsprechend 
der Sozialstaffel der Kindergartenbeiträge des Landes 
Steiermark valorisiert. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung – Mietvertrag mit Frau 
Dr. Elke Steinecker für den Mietgegenstand „Arztordi-
nation im Gebäude Arzberg 39“ 
Bgm. Stefan Hold stellt den Antrag an den Gemeinde-
rat, den vorliegenden Mietvertragsentwurf für den Miet-
gegenstand „Arztordination im Gebäude Arzberg 39“, 
abgeschlossen zwischen der Gemeinde Waldbach-
Mönichwald u. Fr. Dr. Elke Steinecker zu beschließen. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung – Mietvertrag mit Frau 
Elisabeth Luef für den Mietgegenstand „Physiotherapie 
im Gebäude Arzberg 39“ 
Bgm. Stefan Hold stellt den Antrag an den Gemeinde-
rat, den vorliegenden Mietvertragsentwurf für den Miet-
gegenstand „Physiotherapieräumlichkeiten im Gebäude 
Arzberg 39, Tür 3“, abgeschlossen zwischen der Ge-
meinde Waldbach-Mönichwald und Frau Elisabeth Luef 
zu beschließen. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Vorvertrag 
zum Grundstückskauf der Gewerbegrundstücke EZ. 
191, KG Schmiedviertl 
Bgm. Stefan Hold stellt den Antrag an den Gemeinde-
rat, dass dieser den vorliegenden Vorvertrag für den 
Grundstückskauf der Gewerbegrundstücke von den 
Geschwistern Langenecker (EZ. 191, KG. Schmied-
viertl, im Ausmaß von 10.708 m²) beschließen möge. 
Abstimmung: mehrstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf des 
Feuerwehrfahrzeuges KLF-A (Mercedes Benz 416 CDI 
4 x 4) der FF Mönichwald  
Bgm. Stefan Hold berichtet über die für die FF Mönich- 

wald derzeit laufende Neuanschaffung eines Berge-
Land-Löschfahrzeuges (BLF) Ford Ranger Pick Up mit 
Doppelkabine, welches derzeit aufgebaut wird. Die Kos-
ten für die Neuanschaffung betragen ca. € 140.000,00 
bis € 150.000,00. Betreffend den Verkauf des Feuer-
wehrfahrzeuges KLF-A (Mercedes Benz 416 CDI 4 x 4) 
hat die Betriebsfeuerwehr der Fa. Ringana ihr Interesse 
angemeldet. Der Verkaufspreis beträgt € 20.000,00. 
Nach Abzug der Förderungen der Katastrophenschutz-
abteilung des Amtes der Stmk. Landesregierung für das 
Berge-Land-Lösch-fahrzeug (BLF) Ford Ranger Pick Up 
mit Doppelkabine sowie dem Verkauf des KLF-A an die 
Betriebsfeuerwehr der Fa. Ringana verbleiben der FF 
Mönichwald noch Kosten in der Höhe von ca.  
€ 60.000,00. Davon sollen, wie in der GR-Sitzung vom 
15.12.2022 unter Top. 12) beschlossen, von der Ge-
meinde Waldbach-Mönichwald max. € 25.000,00 be-
zahlt werden. Nach kurzer Diskussion stellt Bgm. Stefan 
Hold den Antrag an den Gemeinderat, dass dieser die 
Zustimmung zur Bezahlung des Gemeindebeitrages in 
der Höhe von max. € 25.000,00 gibt. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung über die zukünftige 
Förderabwicklung seitens der Gemeinde für den Touris-
musverein Mönichwald 
Bgm. Stefan Hold informiert den Gemeinderat betref-
fend des Tourismusvereines Mönichwald: Seit die Rück-
vergütungen (erhalten vom übergelagerten Tourismus-
verband bis zum Jahr 2021) wegfallen, hat der Touris-
musverein nur mehr Einnahmen durch die Veranstaltun-
gen. Es fallen jährlich hohe Personalkosten für die Wan-
derwegbetreuung an (durchgeführt von freiwilligen Hel-
fern). Jährlich werden € 1.500,00 als Personalkosten für 
die Mitbetreuung der Arbeiten für den Tourismusverein 
von der Gemeinde eingehoben. Weiters: jährliche Be-
zahlung des Pachtentgeltes für den Park und Sitzgarten 
durch den Tourismusverein an die Diözese Graz-
Seckau in der Höhe von zuletzt € 1.238,00; jährliche 
Bezahlung von 50 % des Beitrages für die Steirische 
Blumenstraße (€ 500,00). Nach kurzer Diskussion stellt 
Bgm. Stefan Hold den Antrag, dass seitens der Ge-
meinde Waldbach-Mönichwald für den Tourismusverein 
Mönichwald ab dem Jahr 2024 nachstehende Kosten 
übernommen werden: - Pachtentgelt für den Park u. 
Sitzgarten, - Anteil des Tourismusvereines an der Steiri-
schen Blumenstraße, - keine Vorschreibung von Perso-
nalkosten seitens der Gemeinde Waldbach-Mönichwald 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung des Rechnungsab-
schlusses 2023 
Bgm. Stefan Hold berichtet, dass der Rechnungsab-
schluss für das Haushaltsjahr 2023 zwei Wochen hin-
durch in den Amtsräumen der Gemeinde zur allgemei-
nen Einsichtnahme aufgelegt war. Schriftliche Einwen-
dungen zum Rechnungsabschluss wurden nicht einge-
bracht. Der Entwurf des Rechnungsabschlusses samt 
den Erläuterungen ist den Gemeinderatsfraktionen bzw. 
den Gemeinderäten zeitgerecht zugestellt worden. 
Bgm. Hold stellt den Antrag, den vorliegenden Rech-
nungsabschluss 2023 der Gemeinde Waldbach-
Mönichwald samt allen Rechnungsabschlussbeilagen 
zu beschließen. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
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Auszüge aus den Gemeinderatssitzungen 

 
    Auszug aus der Gemeinderatssitzung                             
    vom 08.05.2024: 
 

Genehmigung des Mietvertrages für die Wohnung 
Arzberg 108/6, 8253 Waldbach, Mieterin: Reicht 
Yvonne 
Bgm. Hold berichtet, dass Frau Reicht Yvonne, Miete-
rin in der Wohnung Arzberg 108/1 das Ansuchen ge-
stellt hat, in die nun freie Wohnung Arzberg 108/6, wel-
che seit kurzem frei ist, zu ziehen. Die Wohnung in Arz-
berg 108/1 steht ab sofort zur Vermietung frei. Bgm. 
Hold stellt nach kurzer Beratung den Antrag an den 
Gemeinderat, dass dieser den neuen Mietvertrag ab 
01.03.2024 mit Frau Reicht Yvonne beschließen möge. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung – Mietvertrag mit Frau 
Corinna Luef für den Mietgegenstand „Räumlichkeit für 
Therapie im Gebäude Arzberg 39“ 
Bgm. Stefan Hold stellt den Antrag an den Gemeinde-
rat, den vorliegenden Mietvertragsentwurf für den Miet-
gegenstand „Räumlichkeit für Therapie im Gebäude 
Arzberg 39, Tür 3“, abgeschlossen zwischen der Ge-
meinde Waldbach-Mönichwald und Frau Corinna Luef 
zu beschließen. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der 
Asphaltierungsarbeiten “Unteres Dorf Mönichwald” 
Zu diesem Tagesordnungspunkt informiert Bgm. Stefan 
Hold über die derzeit laufenden Arbeiten zur Errichtung 
und Sanierung der Ortsdurchfahrtsstraße „Unteres Dorf 
Mönichwald“. Die Arbeiten wurden von den Gemeinde-
arbeitern in Zusammenarbeit mit einem Mitarbeiter der 
Abteilung 7 des Amtes der Stmk. Landesregierung, 
durchgeführt. Bgm. Hold stellt den Antrag an den Ge-
meinderat, die Vergabe des Mischgutes an die Fa. HTL
-Bau GmbH., sowie die Ausgaben an die Fa. Maderba-
cher, Fa. Sandstein, Wechselgau, Fa. Kammel und 
Abteilung 7 zu beschließen.  
Abstimmung:  einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beschluss der Vereinbarung mit dem Wasserverband 
Hochwechsel über die Mitbenutzung der Räumlich-
keiten des Gemeindeamtes  
Bgm. Stefan Hold teilt dem Gemeinderat mit, dass der 
von der ehem. Gemeinde Mönichwald am 03.08.2012 
beschlossene Mietvertrag, abgeschlossen mit dem 
Wasserverband Hochwechsel, nicht mehr wie verein-
bart Gültigkeit hat. Der Mietgegenstand „Büro des Was-
serverbandes Hochwechsel“ besteht aufgrund der im 
Jahr 2023 stattgefundenen Umbauarbeiten des Ge-
meindeamtes nicht mehr und wurde der Mietvertrag mit 
31.12.2023 vom Wasserverband Hochwechsel gekün-
digt. Für den o.a. Mietgegenstand „Büro des Wasser-
verbandes Hochwechsel“, welcher derzeit einen Netto-
Mietwert von rd. € 550,00 im Jahr aufweist, wird in Ab-
sprache mit den Mitgliedsgemeinden eine Vereinba-
rung mit dem Wasserverband Hochwechsel abge-
schlossen werden, in welcher als Berechnungsgrundla-
ge nicht mehr die m², sondern der derzeitige Wert von 
€ 550,00 pro Jahr die Berechnungsgrundlage ist. Die 
Wertsicherung des Mietzinses wird wie ursprünglich 
vereinbart, beibehalten. Nach kurzer Beratung stellt 
Bgm. Stefan Hold den Antrag an den Gemeinderat, 
dass dieser die Vereinbarung, abgeschlossen zwischen 
der Gemeinde Waldbach-Mönichwald und dem  

 

Wasserverband Hochwechsel für die Mitbenutzung der 
Räumlichkeiten des Gemeindeamtes, w.o. angeführt, 
beschließen möge. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung über eine Weiterführung 
der mit 08.03.2023 beschlossenen Mietpreisbremse für 
die Mietwohnungen der Gemeinde Waldbach-Mönich-
wald 
Bgm. Hold berichtet über die bestehenden Mietverträge 
bei den bereits ausfinanzierten Mietwohnhäusern in 
Waldbach und 1 Wohnung in Mönichwald. In den Miet-
verträgen ist nach Auslaufen der Preisbindung an die 
Annuitätenzahlungen ein Übergang in eine Indexklausel 
vereinbart. Die Indexberechnung würde eine Erhöhung 
um ca. 5,4 % ergeben. Mit Gemeinderatsbeschluss vom 
08.03.2023 wurde eine Aussetzung der Indexanpassung 
für das Jahr 2023 laut Indexberechnung beschlossen. 
Die Mieten wurden um 5 % bei einer Nettomiete von un-
ter € 5,00/m² erhöht, sowie keine Erhöhung bei einer 
Nettomiete von über € 5,00/m². Die erstmalige Vorschrei-
bung erfolgt mit 01.07.2023, befristet auf 1 Jahr. Bgm. 
Hold stellt nach kurzer Diskussion wiederum den Antrag 
auf Aussetzung der Indexanpassung auf die Dauer eines 
Jahres ab dem 01.07.2024 und einer Erhöhung der Mie-
ten um 3 % bei einer Nettomiete unter € 5,00/m² und kei-
ne Erhöhung bei einer Nettomiete über € 5,00/m². 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung über die Auf- und Ver-
teilung des vom Bund im Jahr 2023 gewährten einmali-
gen Zweckzuschusses zum Zweck der Senkung von Ge-
bühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen 
und –anlagen (Gebührenbremse) 
Bgm. Stefan Hold teilt dem Gemeinderat mit, dass mit 
Nationalratsbeschluss im Jahr 2023 als eine inflations-
dämpfende Maßnahme das Bundesgesetz über einen 
Zuschuss an die Länder zur Finanzierung einer Gebüh-
renbremse erlassen wurde. Nach eingehender Diskussi-
on stellt Bgm. Stefan Hold den Antrag an den Gemeinde-
rat, die zugewiesenen Budgetmittel der Gebührenbremse 
zu beschließen. 
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen)    
 

Beschlussfassung über die Aufhebung der Lustbarkeits-
abgabeordnung der ehem. Gemeinde Waldbach, über-
nommen mit Überleitungsverordnung in die Gemeinde 
Waldbach-Mönichwald 
Bürgermeister Stefan Hold beantragt, dass der Gemein-
derat die Aufhebung der bestehenden Lustbarkeitsabga-
beverordnung beschließen möge. 
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen)    
 

Beschlussfassung der „Hundeabgabenordnung der Ge-
meinde Waldbach-Mönichwald“ gem. Stmk. Hundeabga-
bengesetz 2013, LGBl. 89/2012 i.d.g.F. 
Bürgermeister Stefan Hold stellt aufgrund des vorliegen-
den Sachverhaltes nach kurzer Diskussion den Antrag 
an den Gemeinderat, dass dieser die harmonisierte Hun-
deabgabeordnung der Gemeinde Waldbach-Mönichwald, 
gültig ab 01.07.2024, beschließen möge.  
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen)    
 

Beschlussfassung über die Aufhebung der Marktordnung 
der ehem. Gemeinde Waldbach, übernommen mit Über-
leitungsverordnung in die Gemeinde Waldbach-Mönich-
wald 
Bgm. Hold informiert den Gemeinderat, dass eine Markt- 
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ordnung aus dem Jahr 1962 lediglich in der ursprüngli-
chen Gemeinde Waldbach, nicht jedoch in der ur-
sprünglichen Gemeinde Mönichwald, bestanden hat.  
Aus diesem Grund stellt Bgm. Hold den Antrag an den 
Gemeinderat, dass dieser die Aufhebung der bestehen-
den Marktordnung der ursprünglichen Gemeinde Wald-
bach beschließen möge. 
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen)    
 

Neubeschlussfassung der Friedhofsordnung des öffent-
lichen Friedhofes der Gemeinde Waldbach-Mönichwald 
ab 01.07.2024 
Bgm. Stefan Hold stellt  den Antrag an den Gemeinde-
rat, dass dieser die Friedhofsordnung der Gemeinde 
Waldbach-Mönichwald mit Gültigkeit ab 01.07.2024 
neu beschließen möge. 
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen)    
 

Neubeschlussfassung der Abfallabfuhrordnung ab 
01.07.2024 
Bgm. Stefan Hold stellt den Antrag an den Gemeinde-
rat, dass dieser die Abfallordnung der Gemeinde Wald-
bach-Mönichwald mit Gültigkeit ab 01.07.2024, neu 
beschließen möge. 
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen)    
 

Überprüfung der Gebarung der Gemeinde Waldbach-
Mönichwald durch die Abteilung 7 des Amtes der Stmk. 
Landesregierung – Vorlage des Berichtes vom 
03.02.2024 an den Gemeinderat 
Bgm. Stefan Hold informiert den Gemeinderat über die 
im Jahr 2023 von Seiten der Abteilung 7 des Amtes der 
Stmk. Landesregierung stattgefundenen Überprüfung 
der Gebarung der Gemeinde Waldbach-Mönichwald. 
Das diesbezügliche Ergebnis der Überprüfung gem. § 
87, Abs. 2 GemO, wurde mit Schreiben vom 
03.02.2024, der Gemeinde übermittelt. Im Sinne der 
Bestimmungen des § 87 GemO hat der Bürgermeister 
das Ergebnis der Überprüfung unverzüglich dem Ge-
meinderat vorzulegen. Über die aufgrund des Überprü-
fungsergebnisses getroffenen Maßnahmen hat der Bür-
germeister innerhalb von 3 Monaten der Aufsichtsbe-
hörde und dem Gemeinderat zu berichten. Alle Ge-
meinderäte haben den Bericht über die Überprüfung 
der Gebarung der Gemeinde Waldbach-Mönichwald 
per E-Mail, gemeinsam mit der Einladung zur heutigen 
Gemeinderatssitzung, übermittelt bekommen. Dieser 
Bericht wird dem Gemeinderat nochmals mittels Bild-
schirmpräsentation zur Kenntnis gebracht. Nach einge-
hender Diskussion stellt Bgm. Stefan Hold den Antrag 
an den Gemeinderat, den Bericht der Abteilung 7 des  

 

Amtes der Stmk. Landesregierung vom 03.02.2024, zur 
Kenntnis zu nehmen.   
Dies erfolgt vom Gemeinderat einstimmig (mit Handzei-
chen)    
 

Überprüfung der Gebarung der Gemeinde Waldbach-
Mönichwald (Bericht vom 03.02.2024) - Information des 
Bürgermeisters über die aufgrund des Überprüfungser-
gebnisses getroffenen Maßnahmen 
Bezugnehmend auf den behandelten Bericht über die 
stattgefundene Überprüfung der Gemeinde Waldbach-
Mönichwald, werden die aufgrund des Überprüfungser-
gebnisses getroffenen Maßnahmen dem Gemeinderat 
mittels Bildschirmpräsentation zur Kenntnis gebracht. 
Nach eingehender Diskussion stellt Bgm. Stefan Hold 
den Antrag an den Gemeinderat, die Stellungnahmen 
des Bürgermeisters der Gemeinde Waldbach-
Mönichwald zu den Feststellungen der Prüfungsorgane, 
zur Kenntnis zu nehmen und diese sodann der Aufsichts-
behörde vorzulegen. 
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen)    
 

Bericht des Gemeindewaldreferenten und Beratung und 
Beschlussfassung über den Holzverkauf  
Zu diesem Tagesordnungspunkt ersucht Bgm. Hold den 
Gemeindewaldreferenten, GR. Josef Gaugl, um dessen 
Berichterstattung. Dieser berichtet über geplante Holz-
schlägerungsarbeiten von ca. 1.200 fm Rundholz. Auf 
befahrbaren Flächen werden die Arbeiten mit einer Holz-
vollerntemaschine (Harvester) durch Herrn Alois Lehofer, 
und auf nicht befahrbaren Flächen von der Tatzgern & 
Prenner OG durchgeführt. Vor Beginn der Schlägerungs-
arbeiten wird ein Bagger benötigt, um eine Hangrut-
schung, welche zu den Schlägerungsflächen führt, zu 
beseitigen. Nach den Schlägerungsarbeiten wird ein 
Bagger zur Wiederherstellung der Forststraßen benötigt.  
Betreffend der Holzabfuhr wurde mit allen Wegeobmän-
nern der betroffenen Weggemeinschaften vorab gespro-
chen und deren Zustimmung eingeholt. Es wurden 3 An-
gebote zum Verkauf des Holzes eingeholt: Waldverband 
Steiermark GmbH., Regionalstelle Hartberg-Fürstenfeld;   
Lagerhaus Wechselgau, Herr Hofer Jürgen; Rubner 
Holzindustrie GmbH. Die Fa. Rubner Holzindustrie 
GmbH. hat für die Gemeinde das beste Angebot gelegt, 
da auch die Abfuhr laufend mit der Schlägerung erfolgt. 
Aufgrund dieses vorangeführten Berichtes stellt Bgm. 
Stefan Hold sodann den Antrag an den Gemeinderat, 
dass dieser beschließen möge, dass der Holzverkauf von 
ca. 1.200 fm Rundholz an die Fa. Rubner Holzindustrie 
GmbH. vergeben wird. 
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen)    

Mit Nationalratsbeschluss im Jahr 2023 wurde als eine inflationsdämpfende Maßnahme das Bundesgesetz über einen 
Zuschuss an die Länder zur Finanzierung einer Gebührenbremse erlassen. Durch diese „Gebührenbremse“ sollen 
auch die inflationsbedingten Steigerungen bei den Benützungsgebühren der Gemeinden für Wasser, Abwasser und 
Müllabfuhr gemäßigt werden. Aufgrund dieses vorangeführten Nationalratsbeschlusses hat die Stmk. Landesregierung 
eine Richtlinie erlassen, in der die Vorgangsweise der Gemeinden zur Gewährung der Fördermittel geregelt wird. Ent-
sprechend dieser Richtlinie der Stmk. Landesregierung wurde in der Gemeinderatssitzung vom 08.05.2024 nachste-
hendes Modell für die Gebührenentlastung, somit Förderung der einzelnen Abgabepflichtigen einstimmig beschlossen: 
Die Gebührenbremse wird auf alle Abgabepflichten (Hauptwohnsitze, Zweitwohnsitze u. Betriebsstätten) der Abfallbe-
seitigung umgelegt, da bei dieser Abgabe jeder Gemeindebürger und Betrieb betroffen ist. Insgesamt sind 612 Abga-
bepflichtige betroffen.   
Aufgrund der zugewiesenen Budgetmittel in der Höhe von € 24.083,00 erhält somit jeder Abgabepflichtige € 39,35 bei 
der Vorschreibung für das 3. Quartal 2024 (Fälligkeit 15.08.2024) als Gutschrift „Gebührenbremse“ ausbezahlt.  

Gemeinde informiert über Gebührenbremse 
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Waldbach-Mönichwald: „ausgezeichneter oststeirischer Lebensort“ 

Weil junge Familien Perspektiven brauchen – und zwar nicht nur in Form spektakulärer Aussichten, wie sie etwa 
Waldbach-Mönichwald, Anger, Vorau und Bad Loipersdorf bieten. Damit junge Familien ihre berufliche und private 
Zukunft in der Oststeiermark gut planen können, benötigen sie neben einer proaktiven Wohnstandortpolitik auch eine 
entsprechende Infrastruktur.  
 

Dass alle vier Gemeinden sämtliche Anforderungen vorbildlich erfüllen, beweist die jüngste Auszeichnung als 
„ausgezeichneter oststeirischer Lebensort“. Damit reihen sie sich in die nunmehrige vierzehnköpfige Familie der aus-
gezeichneten Gemeinden, die die 28 anspruchsvollen Kriterien erfüllen. „Auf dem Weg zum ausgezeichneten Leben-
sort muss die Gemeinde neben einer Top-Infrastruktur, ausgezeichneten Serviceangeboten im Bereich Wohnen und 
Familie auch eine entsprechende Willkommenskultur nachweisen“, fasst Mag

.a
 Daniela Adler, MBA, Geschäftsführe-

rin der Regionalentwicklung Oststeiermark, einige Aspekte der Richtlinien zusammen. So unterstützt in den Lebens-
orten-Gemeinden etwa ein speziell installiertes Familienservice bei der Suche nach einer passenden Kinderbetreuung 
oder ist Anlaufstelle für alle Fragen rund um Freizeit und Jugend. Darüber hinaus erhalten alle Gemeindebürger:innen 
eine Willkommensbox mit nützlichen Infos und Aufmerksamkeiten der jeweiligen Gemeinde. 

Mit diesem Qualitätsgütesiegel zeigen wir unser Potenzial als idea-
ler Wohnort für junge Familien in der Oststeiermark auf.  

Das Projekt „Lebensregion Oststeiermark 2024“ samt 
Qualitätssiegel wurde – mit Unterstützung des Regional-
ressorts des Landes – vor sieben Jahren von der Regio-
nalentwicklung Oststeiermark und 15 Partnergemeinden 
aus der Taufe gehoben. 
 

Neben den 14 bereits zertifizierten Gemeinden sollen 
noch viele weitere folgen. „Mit dem Projekt wollen wir das 
Potenzial der Oststeiermark als attraktiver Wohn- und 
Familienstandort sichtbar machen sowie Bewusstseinsbil-
dung betreiben“, fasst Projektleiterin Claudia Faustmann-
Kerschbaumer, MA zusammen. „Ein spezieller Service 
und passende Rahmenbedingungen für junge Familien 
bieten immer einen Mehrwert und wirken wie ein Zug-
pferd im Hinblick auf eine positive Bevölkerungsentwick-
lung.“ 
 

Denn obwohl die Oststeiermark zu den dynamischsten 
Regionen zählt, ist vor allem der nördliche Teil mit stag-
nierenden Bevölkerungszahlen und sinkenden Geburten-
raten konfrontiert. „Die Auszeichnung als Lebensort ist 
ein wirkungsvolles Instrument gegen die Landflucht und 
für Zuzug. Sie bietet kleinen und kleinsten Gemeinden 
die Möglichkeit zu zeigen, wie lebens- und liebenswert 
sie eigentlich sind“, ist auch LAbg. Bgm.in Silvia Karelly, 
Vorsitzende Region Oststeiermark, vom Projektnutzen 
überzeugt. LAbg. Bgm. Mag. Dr. Wolfgang Dolesch, Stv. 
Vorsitzender Region Oststeiermark sieht das ebenfalls 
ähnlich: „Als ausgezeichneter Lebensort hat die Gemein-
de das Ohr nah bei den Einwohner:innen. Somit wissen 
die Verantwortlichen gleich, an welchen Schrauben sie im 
Hinblick auf eine gute, gemeinsame Zukunft drehen müs-
sen.“ Nähere Infos auf www.oststeiermark.at 

Unsere Gemeinde Waldbach-Mönichwald hat es geschafft. gemeinsam mit An-
ger, Vorau und Bad Loipersdorf das Zertifikat „ausgezeichneter oststeiri-
scher Lebensort“ zu erlangen.  
 
Mit dem Qualitätssiegel beweisen wir, dass unsere Gemeinden jungen Familien 
einen idealen Nährboden für eine gute Lebenszukunft in der Oststeiermark bie-
ten. Somit erfüllen bereits 14 der 15 beteiligten Gemeinden die 28 Qualitätskri-
terien und sorgen mit exzellenten Bedingungen auf allen Ebenen für steigende 
Bevölkerungszahlen in der Oststeiermark.  

Alle oststeirischen Lebensorte in alphabetischer 
Reihenfolge:  
Anger, Bad Loipersdorf, Dechantskirchen, Fischbach, 
Gasen, Friedberg, Grafendorf, Passail, Pöllau, Pöllau-
berg, Schäffern, Strallegg, Vorau,   
Waldbach-Mönichwald, Wenigzell  
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KEM Joglland 
 

 

Handwerkerbonus 
Ab 15.07.2024 kann der Handwerkerbonus auf der Homepage https://handwerkerbonus.gv.at beantragt werden.  
Gefördert werden 20% der Arbeitskosten bis zu einer Förderhöhe von 2.000 € (2025: 1.500 €). Pro Kalenderjahr und 
FörderwerberIn kann maximal ein Förderantrag (gegebenenfalls mit mehreren Rechnungen) gestellt werden. Der 
Bonus gilt rückwirkend für Arbeitsleistungen ab 1.3.2024 bis längstens 31.12.2025. 

Kontakt KEM Joglland 
Helmut Wagner 
+43 664 545 37 04 
wagner@energie-haustechnik.at 
www.erholungsregionjoglland.com/kem-joglland 

KLAR! Joglland 

Fotowettbewerb Wildblumenwiese 
Mach mit bei unserem Fotowettbewerb Wildblumenwiesen. So funktioniert’s:  
1. Wildblumenwiese anlegen 
2. Ein Foto von der eigenen privaten blühenden Wildblumenwiese machen  
3. Foto, Standortadresse und Name per E-Mail an erholungsregionjoglland@gmx.at senden 
Teilnahmezeitraum: 10.09.2023 bis 20.07.2024 
Die Besitzer der Gewinner-Wildblumenwiesen werden nach der Juryauswertung per E-Mail verständigt und im Rah-
men der Veranstaltung Kraftspendekirtag 2024 prämiert. Alle TeilnehmerInnen erhalten als Dankeschön eine Wild-
blumensaatgutmischung. Nähere Informationen gibt es unter:   
https://www.oberesfeistritztal.at/aktuelles/wildblumenwiesen-fotowettbewerb 

Kontakt KLAR! Joglland 
Helmut Wagner 
+43 664 545 37 04 
wagner@energie-haustechnik.at 
www.erholungsregionjoglland.com/kem-joglland 

Österreich radelt  
Vom 20. März bis 30. September 2024 findet wieder die Aktion „Österreich radelt“ 
statt. Dabei warten auf alle fleißige RadlerInnen viele spannende Aktionen und 
Preise. Also nichts wie los und ab aufs Rad. 
Mehr Informationen zur Aktion gibt es unter: https://www.radelt.at/ 
 

Klimaschutztipps Katholische Jungschar Waldbach  
Zusammen mit den Jungscharkindern von Waldbach haben wir Sackerl mit Klima-
schutztipps gestaltet und mit Blumenwiesensamen befüllt. Die Sackerl wurden zu 
Pfingsten im Anschluss an die Messe in Breitenbrunn verteilt. 

Naschhecke VS Mönichwald 
Mit den Kindern der VS Mönich-
wald wurde beim Spielplatz in 
Mönichwald eine Naschhecke ge-
pflanzt. Die Hecke aus verschiede-
nen Beerensträuchern liefert nicht 
nur frische Früchte, sondern ist 
auch Lebensraum und Nahrungs-
quelle für verschiedene Tiere so-
wie Insekten. Wir wünschen viel 
Spaß beim Naschen.  

mailto:wagner@energie-haustechnik.at
http://www.erholungsregionjoglland.com/kem-joglland
mailto:wagner@energie-haustechnik.at
http://www.erholungsregionjoglland.com/kem-joglland
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joglerHERO - Triathlon auf den Hochwechsel am 03. August 2024 

 „joglerHERO“ der Triathlon auf den Hochwechsel am 03. August 2024  
 
Am 03. August 2024 findet der joglerHERO Triathlon auf den Hochwechsel bereits zum 4. Mal statt. Der Startschuss 
fällt um 13.00 Uhr am Mönichwalder Freizeitsee. Die Radstrecke verläuft von Mönichwald bis zur Rabl-Kreuz-Hütte, 
allerdings nicht über die Bundesstraße, sondern übers Dörfl, Wetzelberg, dann runter bis zur Hiasl Bruck, weiter zur 
Kumpfmühle, Hauswiesn, dann rauf bis zur Abzweigung Breitenbrunn und danach weiter über die Bundesstraße bis 
zur Rabl-Kreuz-Hütte.  
 
Es ist zwar ein offizieller Triathlon, bei dem die allgemeine Straßenverkehrsordnung gilt, wir bitten aber die Anrainer 
der betroffenen Streckenabschnitte in der Zeit von 13.00 bis ca. 15.00 Uhr die Straßen mit besonderer Vorsicht zu 
benutzen.  
 
Die gesamte Strecke wird von der Polizei und den Freiwilligen Feuerwehren Waldbach und Mönichwald abgesichert 
und ist während der Dauer des Bewerbs nur in Fahrtrichtung des Rennverlaufs befahrbar.  
 
Der Streckenabschnitt Wetzelbergweg von der Einmündung „Kleine Welt“ bis zur Breitenbrunnerstraße (Abzw. Hiasl 
Bruck) ist von 13.00 bis ca. 14.00 Uhr in beide Fahrtrichtungen gesperrt.  
 
Die Laufstrecke erstreckt sich von der Rabl-Kreuz-Hütte bis zum Gipfelkreuz des Hochwechsels. Die Mautstraße zum 
Hochwechsel wird von 13.00 bis ca. 17.00 Uhr für Autos aufgrund der Staubbelastung gesperrt sein.  
 
In dieser Zeitspanne besteht die Möglichkeit mit einem Shuttlebus gratis bis zum Wetterkoglerhaus zu fahren. Die 
Laufstrecke und der gesamte Zielbereich am Hochwechsel werden von der Bergrettung Waldbach abgesichert und 
betreut.  
 
Die Siegerehrung und ein gemütliches Beisammensein finden ab ca. 16.30 Uhr heuer in Mönichwald vor der Volks-
schule statt. Für Speis, Trank und Unterhaltung ist bestens gesorgt und auf alle Teilnehmer wartet ein köstli-
cher Kaiserschmarrn. Das Teilnehmerfeld ist quer durchwachsen, vom Hobbysportler bis zum Profi ist alles dabei, 
auch eine Bürgermeisterstaffel wird es heuer wieder geben. Der älteste Teilnehmer (74 Jahre) kommt sogar jedes 
Jahr extra aus Venedig angereist. Der ORF Steiermark hat uns auch dieses Jahr wieder seine Zusage erteilt und wird 
einen Bericht über den joglerHERO bringen.  
 
Über zahlreiches Kommen und Anfeuern der Athleten würden wir uns im Sinne des Sport- und Kulturvereins „Der 
Jogler“ sehr freuen.  
 
Für die Unterstützung, ohne die diese Veranstaltung nicht möglich wäre, möchten wir uns herzlich bei der Gemeinde 
Waldbach-Mönichwald, bei den Freiwilligen Feuerwehren Waldbach und Mönichwald, bei der Bergrettung 
Waldbach sowie bei allen anderen freiwilligen Helfern bedanken!  
 
Für Rückfragen sind wir unter 0660/810 87 10 erreichbar.  
 
Ihr Jogler-Team  
www.jogler-hero.at  
 

Veranstaltungsinformationen:  
Organisator:  Sport- und Kulturverein „Der Jogler“  
Datum:   03. August 2024, Start um 13.00 Uhr  
Ort:    Mönichwald - Hochwechsel  
Strecken:   350 m Schwimmen, 21,1 km Radfahren bis zur Rabl-Kreuz-Hütte, 4,8 km Laufen bis  
   zum Wetterkoglerhaus/Hochwechsel  
Infos unter:   www.jogler-hero.at  
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Datum Veranstaltung Veranstalter Ort Zeit 

Veranstaltungen in Waldbach-Mönichwald 

Impressum: 
Herausgeber: Gemeindeamt Waldbach-Mönichwald, Karnerviertel 8, 8252 Mönichwald; Tel.Nr.: 03336/4478; Fax: 03336/4478-4;  
E-Mail: gde@waldbach-moenichwald.gv.at;   
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Stefan Hold; Satz- und Druckfehler vorbehalten. 
Öffnungszeiten: Gemeindeamt in Mönichwald: Mo - Fr: 07:30 bis 12:00 Uhr;  Mo und Fr: : 13:00 - 16:00 Uhr 

JULI 

donnerstags Grill & Chill am See Seegasthof Breineder Das Vinzenz / Mönichwald ab 18.00 h 

freitags Grilltage GH Hold / Waldbach GH Hold / Waldbach ab 17.00 h 

Fr-So, 
05.-07.07. 

Sommerfest Sportverein Festenburg Sportplatz Festenburg   

Sa, 06.07. Weizer Oldtimer-Genuss-Tour, Sonder- 
prüfung in Mönichwald mit Ausschank 

Oldtimer-Genuss-Tour Nah & Frisch,  
Familie Lengl 

14.10 h 

So, 07.07. Frühschoppen Blasmusik Waldbach Waldbach  

Mo-Fr, 
08.-12.07. 

Kindertenniscamp Sportverein Mönichwald Tennisplatz Mönichwald  

So, 14.07. Kapellenfest in Breitenbrunn Pfarre Waldbach Breitenbrunn 10.00 h 

Sa, 20.07. Griechischer Abend Seegasthof Breineder Das Vinzenz / Mönichwald ab 18.00 h 

So, 21.07. Krapfenkirtag, Dirndlsonntag TV Mönichwald Dorfplatz Mönichwald   
AUGUST 

donnerstags Grill & Chill am See Seegasthof Breineder Das Vinzenz / Mönichwald ab 18.00 h 

Fr, 02.08. Italienischer Abend mit Musik an der Bam-
bar ( Küche: 17.00 bis 20.30 h) 

GH Hold / Waldbach GH Hold / Waldbach ab 17.00 h 

Sa, 03.08. JoglerHERO Triathlon auf den  
Hochwechsel 

Jogler Sport- und Kultur-
verein 

Start: Mönichwald Freizeit-
see 

  

Fr-So, 
09.-11.08. 

Griechische Spezialitäten 
(Küche: 11-14 h, 17-20 h) 

GH Hold / Waldbach GH Hold / Waldbach   

Do, 15.08. Gedenkmesse am Hochwechsel ÖKB Hochwechsel 10.00 h 

Fr, Sa,  
16., 17.08. 

Herreneinzelmeisterschaft Tennisclub Uniqa Wald-
bach 

Tennisanlage Waldbach   

Sa, 17.08. Dämmerschoppen Tennisclub Uniqa Wald-
bach 

Tennisanlage Waldbach abends 

Sa, 17.08. Steckerlfisch trifft Karpfen Seegasthof Breineder Das Vinzenz / Mönichwald ab 18.00 h 

Mi-Sa,  
28.-31.08. 

Heurigentage mit hausgemachten, regiona-
len „Schmankerln“ (Küche bis 20 h) 

GH Hold / Waldbach Stodl, Waldbach ab 12.00 h 

Sa, 31.08. Dämmerschoppen mit Musik GH Hold / Waldbach Stodl, Waldbach ab 17.00 h 
SEPTEMBER 

So, 01.09. „Zoumsteh`n“ Trachtenkapelle Festen-
burg 

Kirche Festenburg 09.00 h – 
14.00 h 

So, 01.09. Sturmverkostung ÖVP Waldbach-
Mönichwald 

Kirchplatz Waldbach   

Sa, 07.09. 50-Jahresfeier Wassergenossenschaft  
Breitenbrunn 

Wassergenossenschaft 
Breitenbrunn 

Treffpunkt: Dorfbrunnen 
Breitenbrunn 

09.00 h 

Sa, 07.09. Straßenturnier Stocksport Sportverein Mönichwald Sportplatz Mönichwald 10.00 h 

So, 08.09. Almabtrieb Bauernbund Mönichwald, 
Weidegemeinschaft 

Mönichwalder Schwaig   

So, 15.09. Wasser-Rad-Tour SPÖ Waldbach-
Mönichwald 

Treffpunkt: Wiedners Was-
serspiele, Waldbach 

10.00 h 

So, 29.09. Erntedankfest Pfarre Waldbach Pfarrkirche Waldbach 10.00 h 
OKTOBER     

So, 06.10. Erntedankfest Pfarre Mönichwald Pfarrkirche Mönichwald 10.00 h 

Sa, 12.10. Veranstaltung im Stodl GH Hold / Waldbach Stodl, Waldbach 20.00 h 

Sa, 26.10. Fitmarsch SPÖ Waldbach-
Mönichwald 

Treffpunkt: Sportplatz Mö-
nichwald 

10.00 h 

Do, 31.10. Halloween Party Seegasthof Breineder Das Vinzenz / Mönichwald ab 18.00 h 


